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Liebe ROTE NASEN 

Freundinnen & Freunde!

Was für ein Jahr! Die Covid-19 Pandemie stellte auch uns vor große Herausforderungen. Wir mussten uns und die ROTE NASEN- 
Programme ganz neu erfinden: Im ersten Lockdown konnten von heute auf morgen keine Clownbesuche in Spitälern oder Pflege-
wohnheimen mehr durchgeführt werden. Unsere Mission, Lachen dorthin zu bringen, wo Menschen es dringend benötigen,  
war jedoch noch nie klarer und notwendiger.

Deshalb haben wir uns auf die Suche nach kreativen Alternativen gemacht, um die Menschen gerade in dieser harten Zeit nicht  
im Stich zu lassen. Was sich zuerst wie ein großes Stopp-Schild vor uns aufbaute, eröffnete uns plötzlich viele neue Möglichkeiten:  
So haben wir in kürzester Zeit unser Angebot um Online-Clownbesuche erweitert sowie Garten- und Hebebühnenbesuche  

Mag.a (FH) Ivana Bacanovic 
Geschäftsführerin 

ROTE NASEN Österreich  

 Martin Kotal 
Künstlerischer Leiter 

ROTE NASEN Österreich  

auf die Beine gestellt und konnten so sicherstellen, 
dass unsere Clowns den Kontakt zu bestehenden 
Clownfreund*innen sowie ganz neuen Bekannten 
aufrechterhalten oder herstellen konnten. Und damit 
nicht genug: Das letzte Jahr brachte uns auch eine 
große Teamerweiterung: Ab sofort gehen wir mit 
ClownDoctors Salzburg gemeinsame Wege, um uns 
mit vereinten Kräften für noch mehr Lebensfreude 
einzusetzen.

Wir bedanken uns von Herzen für Ihre Treue, die  
Sie uns auch jetzt schenken! Dank Ihrer großartigen 
Unterstützung konnten wir in diesem schwierigen 
Jahr für viele Menschen da sein und sie für eine Weile 
in eine heile Welt entführen.

Die nahe Zukunft wird noch einige Unsicherheiten  
bereithalten, aber eines steht fest, liebe Leser*innen: 
ROTE NASEN werden weiterhin für Lachen  
und Leichtigkeit sorgen, denn  
Humor ist wichtiger denn je!

Herzlichen Dank!

Burgenland:
  Krankenhaus Oberwart
  KH der Barmherzigen Brüder Eisenstadt
  Pflegeheim Neudörfl – St. Nikolaus

Steiermark:
   Geriatrische Gesundheitszentren der Stadt Graz:  

  Albert Schweizer Klinik der GGZ Graz  
  Albert Schweizer Hospiz der GGZ Graz 
  Pflegewohnheim Aigner-Rollett am Rosenhain 
  Pflegewohnheim Erika Horn

  Haus der Barmherzigkeit Graz
   Kinderrehabilitationsklinik Judendorf-Straßengel
  LKH Leoben
  LKH-Univ. Klinikum Graz 
   Rehabilitationszentrum für Kinder und  

Jugendliche Wildbad

Kärnten:
  Krankenhaus der Elisabethinen, Klagenfurt
  AHA Seniorenzentrum Julienhöhe GmbH
  Caritas Haus Elisabeth, St. Andrä
  Franziskusheim, Kärntner Caritasverband
  Klinikum Klagenfurt
  LKH Villach

Wien:
  Pflege Meidling
  Klinik Hietzing
  Maimonides-Zentrum
  Orthopädisches Spital Speising
  Pflege Baumgarten
  Pflege Innerfavoriten
  Pflege Leopoldstadt
  Pflege Liesing
  AUVA Rehabilitationszentrum Meidling
  Pflege Simmering
  Klinik Penzing
  Klinik Donaustadt
  Klinik Ottakring
  Klinik Floridsdorf 
  St. Josef Krankenhaus

Niederösterreich:
  Landesklinikum Baden-Mödling
  Landesklinikum Mistelbach-Gänserndorf
  Landesklinikum Tulln
  Landesklinikum Wiener Neustadt
  Landespflegeheim St. Pölten – Haus an der Traisen
  Univ. Klinikum Krems 
  Kokon Bad Erlach 

Stand 2020

22 Clowns (Stmk.)

11 Clowns (Ktn. | Osttirol)

15 Clowns (Tirol)

9 Clowns (Szbg.) 
seit 1.1.2021

76 ROTE NASEN Clowns 

waren unterwegs in 2020

Tirol:
  BKH Kufstein
   Krankenhaus St. Vinzenz der  

Barmherzigen Schwestern Zams
  Bezirkskrankenhaus Lienz
  Bezirkskrankenhaus St. Johann in Tirol
  AUVA Rehabilitationszentrum Häring
  Kinder- und Jugendpsychiatrie Hall in Tirol
  LKH – Universitätskliniken Innsbruck
  LKH Hochzirl-Natters, Anna-Dengel-Haus
  Sonderkrankenanstalt Ederhof Lienz
  Seniorenheim Steinach am Brenner
  Wohn- und Pflegeheim Matrei in Osttirol
  Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-Debant

Salzburg*:
  Landeskliniken Salzburg 
  Christian Doppler Klinik Salzburg 
  Landesklinik St. Veit 
   Kardinal Schwarzenberg Klinikum  

Schwarzach

28 Clowns (NÖ | W | Bgld.)

NEU SEIT 1.1.2021

* Weitere Informationen auf S. 17
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LIVESTREAM

ROTE NASEN 
für ALLE

KURZ-CLIPS

The show must go  
on (line)

ROTE NASEN Clowns direkt im Wohnzimmer, auf dem  
Laptop, im Spital oder unterwegs auf dem Handydisplay  
in Empfang nehmen? Kein Problem! Trotz der aktuellen  
Hygiene- und Abstandsregeln ist es dank Zoom & Co so  
einfach wie nie, den Clowns nah zu sein. Über das Online 
Booking Tool können sich alle einen Online-Clownbesuch 
buchen, die sich nach einer besonderen Ablenkung seh-
nen. Und um die Wartezeit auf den nächsten Onlinebesuch 
etwas zu verkürzen, haben sich die Clowns vielfältige Ideen 
einfallen lassen: kniffelige Rätselspiele, Highlights oder 
Geschichten aus dem Clownalltag oder im Spital zum  
Nachfühlen gibt es auf der ROTE NASEN Website. 

Clowns im  
Homeoffice

Wer sich fragt, wie sich die Clowns ihr Homeoffice ein- 
gerichtet haben und den Lockdown bewältigen: in regel- 
mäßigen Kurz-Clips oder per Livestreams gewähren die 
Clowns regelmäßige Einblicke in ihren neuen Alltag, den sie 
stets mit einem gewissen Augenzwinkern bewältigen. Egal, 
ob beim Kochen oder beim täglichen Workout: mit sponta-
nen Tanz- oder schrägen Gesangseinlagen zeigen sie vor, wie 
mit einer großen Portion Lebensfreude etwas Farbe und 
Abwechslung in die eigenen vier Wände geholt werden kann. 
Mit dem vielfältigen Online-Programm sind ROTE NASEN 
für alle da, die in schwierigen Situationen das Lachen nicht 
verlernen wollen.

ROTE NASEN 
bei Kindern

Fröhliche Abwechslung

Ein Spitalsaufenthalt während der Pandemie ist für Kinder 
und deren Eltern eine unvorstellbar große Belastungspro-
be. Eltern konnten ihren Sprösslinge teilweise nur zeitlich 
begrenzt einen Besuch abstatten. Während der ein oder 
anderen Lockdown-Phase wurden zwar heikle Stationen,  
wie zum Beispiel die Onkologie, nicht besucht, dafür wur-
den neue Möglichkeiten und Wege gefunden: zahlreiche 
Online-, Garten- und Außen-Clownbesuche haben es den 
Clowns ermöglicht, sich den Kindern vorsichtig anzunähern 
und ihnen mit Konzerten oder Theaterstücken in Spitälern 
sowie sonder- und heilpädagogischen Einrichtungen einen 
Lichtblick zu bescheren. 

Lachen erlaubt!

Auch in schwierigen Zeiten darf und muss gelacht werden! 
Deswegen haben die ROTE NASEN Clowns ihre jungen 
Freund*innen nie im Stich gelassen! Die ROTE NASEN 
Clowns helfen dabei, Sorgen und Ängste beiseite zu schieben  
und Platz zu machen für Freude und Abwechslung. Die Ein- 
haltung der gesetzlich vorgeschriebenen Hygiene- und Ab-
standsregelungen tut der Arbeit der Clowns dabei keinen 
Abbruch. Die Maske ist auch für die Clowns die neue, treue 
Begleiterin im Alltag, die Sprache des Humors ist weiterhin 
verständlich. Auch mit Mund-Nasen-Schutz bzw. FFP2-Maske  
schaffen es die Clowns, den Patient*innen ein Lächeln auf  
die Lippen zu zaubern.
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ROTE NASEN 
bei Kindern

Clownbesuche  
im Spital

Ein buntes, singendes Clownpaar, das in das Zimmer und den 
oft monotonen (Spitals-) Alltag der kleinen Patient*innen 
stolpert, kann für frischen Wind und Aufmunterung sorgen. 
Denn, wer denkt dann schon an Krankheit, Sorgen oder 
Corona? Die einfühlsamen, unbeschwerten Clowns wissen 
genau auf die Bedürfnisse der Kinder einzugehen. Kinder  
können in den Interaktionen einfach wieder Kinder sein, egal 
wo sie sich gerade befinden. Ein Clownbesuch gibt auch den  
Eltern die Möglichkeit, durchzuatmen. Sogar, wenn die 
Clowns bereits ein Zimmer weitergezogen sind, wirken die 
Besuche nach: sie hinterlassen für Kinder verzauberte Welten 
und bei Erwachsenen einen humoristischen Blick aufs Leben.

Therapiebegleitung 
im Reha-Zentrum

Bei kräftezehrenden Übungseinheiten können ROTE NASEN 
Clowns z.B. als Assistent*innen bei einer Physiotherapie- 
stunde Wunder bewirken, denn sie haben den nötigen  
Motivationsschub und Fröhlichkeit im Gepäck, der die  
Therapiestunde schneller vergehen und Schmerzen vergessen 
lässt. Vor allem Kinder müssen während eines Aufenthalts in 
einem Reha-Zentrum viel Durchhaltevermögen und Geduld 
beweisen. Die Clowns animieren, motivieren, applaudieren 
und ermuntern, wenn etwas nicht gleich klappt. Dafür gibt 
es kaum bessere Lehrer*innen: Denn obwohl Clowns oft 
hinfallen, sind sie wahre Meister darin, unermüdlich immer 
wieder aufzustehen.

Clowns im  
Behandlungsalltag
Speziell geschulte Clowns werden in zahlreichen Einrichtun-
gen aktiv in den Behandlungsalltag miteinbezogen. So helfen 
sie beim Verbandswechsel, beruhigen bei Blutabnahmen 
oder singen behutsam das Lieblingslied eines Kindes, 
während es auf die Narkose vorbereitet wird. Gerade der 
Moment vor einer Operation kann für die Kinder sowie 
deren Angehörige eine große Belastung sein. Die Clowns 
nehmen der Situation spielerisch die Schwere und bringen 
etwas Gelassenheit in die Behandlungen. Auch das Pflege-
personal profitiert von der Anwesenheit der ermutigenden 
und fröhlichen Clowns und zieht diese zur Unterstützung 
gerne herbei.

Clowntheater bei Kindern  
mit besonderen Bedürfnissen

Das Clowntheater besucht Einrichtungen für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderungen. Das Stück die „Karawanen- 
Küche“ ist ein besonderes Musiktheaterstück, das ein Koch-,  
Zauber- und Musikprogramm beinhaltet. Vor dem Ausbruch 
der Covid-19 Pandemie konnte das Theaterspektakel noch 
viele Male über die Bühne gehen. Die Sinne werden angeregt 
und die Kinder können sich aktiv miteinbringen und ausdrü-
cken. Mit Liedern und bunten, übergroßen Requisiten aus-
gestattet, erzählen die Clowns eine fantasievolle Geschichte, 
die die Kinder in entspannter Atmosphäre zum Mitmachen 
motiviert. ROTE NASEN arbeiten daran, das Programm zu-
künftig in möglichst vielen Einrichtungen zu etablieren!
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ROTE NASEN 
bei Kindern

ROTE NASEN  
Sommerzirkus
Der Sommerzirkus schlug dieses Jahr seine Zelte an sechs Sta-
tionen in Wien, Niederösterreich, Steiermark und Kärnten auf. 
Wegen der aktuellen Hygiene-, und Abstandsregelungen konn-
ten dieses Mal die Kinder nicht aktiv in das Zirkusgeschehen 
miteingebunden werden, doch wie immer machten die Clowns 
das Beste daraus! Der Tourneeplan war so vollgepackt wie nie 
zuvor: zwei Kinderrehabilitationskliniken, eine psychiatrische 
Abteilung für Erwachsene und Einrichtungen für beeinträchtigte  
Menschen, Flüchtlinge und Senior*innen wurden besucht. 
Jonglage, Seilkunst, Feuerschlucken, Akrobatik gepaart mit 
einer großen Portion Komik und viel Livemusik – neun Mal 
gaben die Clowns dieses Gastspiel, um viele Menschen mit 
der Kraft des Humors zu stärken. Denn eine ordentliche Por-
tion Zirkusluft lässt so manchen Kummer bei Seite rücken. 

Online-Clownbesuche  
bei Kindern
In Zeiten von Social-Distancing leiden auch die jüngsten Mit-
glieder unserer Gesellschaft stark an den reduzierten Kontak-
ten und den Lockdown-Phasen. Auch für Eltern kann es eine 
Belastung darstellen, die Tage der Sprösslinge abwechslungs- 
reich zu gestalten. Hier leisten die ROTE NASEN gerne unter- 
haltsame Abhilfe: über das Online Booking Tool kann jede(r) 
einen Clownbesuch buchen und einen lebensfrohen Clown 
direkt live in das eigene Wohnzimmer einladen. In manchen  
Spitälern unterstützte das Personal vor Ort und trug die 
Clowns über ein Notebook förmlich auf Händen von Zimmer 
zu Zimmer, so dass sie ihre gewohnte Visite machen konnten. 
Die Clowns bringen einen Koffer voller Magie, Überraschun-
gen und Spaß mit, der die Kinder sowie deren Eltern für eine 
Weile aus dem Lockdown-Alltag entführt.

ROTE NASEN 
bei Erwachsenen

ROTE NASEN sind für Erwachsene da, die loslassen möchten: 
Loslassen vom Stress, von trüben Gedanken, oder Perspekt-
ivenlosigkeit und dem inneren Kind wieder etwas mehr Frei-
lauf geben möchten. Die therapeutische Wirkung des Humors 
kann zu wahren Wundern führen. Die clowneske Interventi-
on mag zwar nur eine Weile dauern, aber die positiven Effekte 
können lange anhalten. Denn der Clown, der sich mit seiner 
neugierigen, und spontanen Art ständig über Grenzen 
hinwegsetzt, ermutigt dazu, die eigene Lage aus einem ganz 
neuen Blickwinkel zu betrachten.

In Zeiten des Verzichtes darf Lachen nicht verlernt werden! 
Deswegen sind ROTE NASEN für alle Menschen da, die sich 
in Zeiten wie diesen nach einer unbeschwerten Abwechs-
lung oder einem Schmunzeln zwischendurch sehnen, egal ob 
im Spital oder zuhause. Denn auch vor verschlossenen Türen 
schaffen ROTE NASEN Angebote, wie zum Beispiel Garten- 
und Online-Clownbesuche. Gerade in Zeiten wie diesen 
können wir viel von den Clowns lernen: sie sind Improvisa-
tionskünstler und zeigen vor, wie sie spielerisch mit Widrig-
keiten aller Art umgehen. Sie geben Kraft, inspirieren und 
hinterlassen Zuversicht und unbeschwerte Momente.

IST WICHTIGER DENN JE!HUMOR
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ROTE NASEN 
bei Erwachsenen

Clownbesuche im Spital 
bei Erwachsenen

Spitalsaufenthalte können strapazierend sein. Die Pandemie 
macht diese Situation natürlich nicht einfacher. ROTE NASEN 
möchten Erwachsenen, unter Einhaltung aller vorgeschriebe-
nen Abstands- und Hygieneregelungen, zur Seite stehen.  
Die freudestrahlenden Clownduos, die vorsichtig an der  
Tür klopfen und sich behutsam nähern, wissen auf die Bedürf-
nisse der Patient*innen sensibel einzugehen. Aber Achtung –  
ihr Lachen ist ansteckend! Deswegen erfreuen sich die 
Clowns immer größerer Nachfrage: trotz COVID-19 erobern 
ROTE NASEN viele Bereiche, z.B. neue Ambulanzen oder 
weitere psychiatrische Stationen.

Clowns in  
psychiatrischen Einrichtungen
ROTE NASEN Clowns sind auch auf psychiatrischen  
Stationen gern gesehene Gäste und erweitern daher stetig  
ihr Angebot in diesem Bereich. Sie bringen die Welt von  
draußen mit in den stationären Kontext zu Langzeit- 
patient*innen. Sei es der Opernball, die Fußball WM oder 
Dancing Stars – die Clowns integrieren aktuelle Themen  
in das clowneske Spiel. Auch Clowns leben oftmals in ihrer  
eigenen Welt und können zu Verbündeten werden. Es  
gibt von Anfang an eine gewisse Nähe zueinander, die es  
den Patient*innen erleichtert, sich für eine Weile fallen zu  
lassen und Unsicherheiten nimmt.

Onlinebesuche 
für Erwachsene

Gerade jetzt können ALLE eine humorvolle Abwechslung 
oder einen Perspektivenwechsel gebrauchen. Deswegen  
besuchen ROTE NASEN Clowns alle, die sich nach etwas 
Fröhlichkeit sehnen. Sei es als Eltern, Patient*innen im  
Spital, oder einfach Menschen, die für eine Zeit lang aus dem 
Alltag entfliehen möchten. Seit Beginn der Krise darf man 
sich nun sogar über ROTE NASEN Besuch im eigenen Wohn-
zimmer freuen: und das Online! Die lebensfrohen, kreativen 
Clowns sind Meister darin, aus jeder Lage das Beste zu  
machen. Dank der Onlinebesuche kommen die Clowns 
schnell und einfach dorthin, wo sie und die heilende Kraft  
des Humors gerade dringend gebraucht werden.

Clowns unterwegs  
Outdoor

Die Pandemie ist eine besondere Ausnahmesituation für das 
gesamte Personal in medizinischen Einrichtungen. Als Danke- 
schön haben sich die Clowns etwas Besonderes einfallen 
lassen und die Weihnachtszeit hat sich dafür als passende 
Gelegenheit angeboten: Im Rahmen einer Weihnachtstour 
statteten ROTE NASEN Clowns einigen Einrichtungen einen 
Besuch ab und sorgten für eine schöne Bescherung: sie 
übergaben dem Pflegepersonal kleine Geschenke, um sich 
für den unermüdlichen Einsatz zu bedanken. Im Rahmen des 
ROTE NASEN Außendienst sorgten Hebebühnen-, Garten- 
sowie Hofbesuche für eine ausgelassene Stimmung, von der 
sich auch das Personal mitreißen ließ.

ELVIRA LERNT

ÜBER ZOOM

BUSFAHREN
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ROTE NASEN 
bei Senior*innen

ROTE NASEN wagen sich  
hoch hinaus
Ein Clown, der plötzlich direkt vor dem Fenster schwebt,  
singt und ein riesiges Herz in die Höhe hält? Das haben  
viele Senior*innen in ganz Österreich erleben dürfen. Die  
Einrichtungen, die die Clowns wochenlang nicht besuchen 
konnten, wurden dabei nicht ausgespart. Also wagten sich  
die Clowns mittels Hebebühnen hoch hinaus, gaben Garten- 
konzerte, schrieben Briefe oder statteten Hofbesuche ab.  
Der Kreativität der Clowns war keine Grenzen gesetzt,  
um die ältere Generation mit einer ordentlichen Portion 
Lebensfreude und Mut zu versorgen. Denn Lachen ist  
notwendiger denn je.

Bitte  
lächeln...
Die Clowns erinnern die Senior*innen daran, aus jeder Lebens- 
lage das Beste zu machen. Sie zeigen, wie befreiend es ist, 
herzhaft zu lachen und machen Momente der Leichtigkeit 
trotz Abstandsregelungen durch Fensterscheiben möglich. 
Die Clowns möchten mit ihren vorsichtigen Annäherungen 
deutlich machen: die Senior*innen sind nicht vergessen.  
Dasselbe gilt auch für das engagierte Pflegepersonal, das  
sich ebenso über fliegende und musizierende Clowns freut. 
Denn Humor ist eine schnell wirkende Medizin, die folgen-
de Nebenwirkungen mit sich bringen kann: Ausgelassenheit 
und die Zuversicht, dass alles gut wird.

Clownbesuche im Pflegeheim 
Gartenbesuche

Die allgemeinen Kontaktbeschränkungen hatten vor allem 
für die ältere Generation besonders einschneidende Folgen: 
Lange durften einige Wohnhäuser auch von ROTE NASEN  
Clowns nicht besucht werden. Die Clowns ließen ihre 
Freund*innen aber nicht im Stich und überlegten sich 
kreative Wege, um trotzdem in Kontakt zu bleiben: die 
Clowns schrieben Briefe, wagten sich mit Hebebühnen in 
die Lüfte, um die Patient*innen in den höheren Stockwerken 
wiederzusehen oder wichen auf Hof- und Gartenbesuche 
aus. Oft gab es hierbei auch etwas für die Ohren: bei  
Gartenkonzerten gaben die Clowns ihr musikalisches  
Talent zum Besten.

Clownbesuche  
im Spital

Die Pandemie stellt Spitäler vor eine große Herausforderung. 
Deshalb ist die klare Mission von ROTE NASEN, Erleichterung 
zu bringen und für eine kurze Verschnaufpause zu sorgen. Die 
Einrichtungen, die von den Clowns weiterhin besucht werden 
konnten, öffneten ihre Türen für Lebensfreude und Abwechs-
lungen. Ob Heiratsanträge, Eheschließungen oder Familien-
planungen: die Clowns lassen die Patient*innen stets an ihren 
clownesken Dramen teilhaben und freuen sich über Ratschlä-
ge der lebenserfahrenen Patient*innen. Die fröhlichen Duos 
nehmen auch die Angehörigen für eine Weile auf eine Reise 
fernab von Sorgen und lenken die Aufmerksamkeit darauf, die 
gemeinsamen Augenblicke miteinander zu genießen.
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„Die ROTE NASEN sind sehr wichtig für uns, weil sie eine gewisse 
Normalität ins Krankenhaus bringen. Sie spielen mit den Kindern, 
bringen sie zum Lachen und stellen eine willkommene Abwechslung 
zum Krankenhausalltag dar. Vor allem Kleinkinder reagieren beson-
ders gut darauf, weil sie dann etwas zu erzählen haben. Das ist sehr 
wichtig, weil sie so aktiviert werden.“ 
 
Univ.-Prof. Dr. Andreas Gamillscheg, Leiter der klinischen Abteilung  
für Pädiatrische Kardiologie, LKH-Univ. Klinikum Graz 

„Ich bewundere an den ROTEN NASEN, dass sie in jeder Lebenslage pro- 
fessionell und unerschüttert bleiben – auch, wenn sie über Kräne arbeiten  
müssen… Ich wünsche mir für die nächsten 25 Jahre ROTE NASEN, dass sie 
ihren Enthusiasmus nicht verlieren und viele Herzen weiterhin erfreuen  
können und vor allem: dass sie weiterhin Partner des LKH Villach bleiben.“ 
 
Dr. Elke Schindler, LKH Villach, Medizinische Direktorin, Landeskrankenhaus Villach

„Ich glaube, dass ihr nicht nur kurzfristig etwas verändert durch euer Hier- 
sein, sondern ich beobachte es, dass das Lachen und die Freude der Kinder  
und Jugendlichen auch mittel- und langfristig etwas verändert. Wenn man es  
medizinisch betrachten will, werden Glückshormone ausgeschüttet und das 
wirkt sich auf das Immunsystem und den Genesungsprozess aus. Langfristig  
hilft es dabei, einen humoristischen Blick allgemein aufs Leben zu entwickeln. 
Humor ist wie Medizin, die man sich nicht verschreiben lassen braucht.“ 
 
Ärztin Dr. Verena Ruso, Kokon, Rehabilitationszentrum  
für Kinder und Jugendliche, Bad Erlach

14

Stimmen der anderen 
zu ROTE NASEN 

„Der digitale Clownbesuch war für  
die Kinder so bereichernd! Marius hat auf die 
Clowns genauso reagiert, als ob sie persönlich an-
wesend gewesen wären. Der Clownbesuch ist für die 
Kinder so wertvoll, da ist es egal, auf welche Art und 
Weise dieser passiert. Schlimm wäre es nur, wenn die 
Clowns gar nicht mehr kommen!“ 

Karin H., Marius‘ Mutter nach einen Online-Clownbesuch

„Ich muss als Clown aufmerksam sein. Ich möchte mit 
schönen Momenten diese Mini-Tragödien leichter machen. 
Jedes Kind ist für mich wie ein Universum! Ich darf in 
dieses Universum eintauchen. Zur Hilfe habe ich einen 
imaginären Koffer voll Erfahrung und Tricks dabei. So  
kann ich mich auf jede Situation einstellen.“ 
 
Massimo Rizzo alias Dr. Rudi Rucola  
über die Begleitung von Kindern zum OP

„Kein Wort kann beschreiben, wie unendlich 
wertvoll euer Tun, euer Dasein (in welcher Form 
auch immer) auf kranke Kinder, Geschwisterkinder 
und die betroffenen Familien wirkt. Eure Besuche 
hinterlassen in den Familien nachhaltige Freude 
und Fröhlichkeit – ihr ermöglicht ihnen, aus dem 
Alltag auszubrechen, der in der derzeitigen  
Situation noch ein wenig fordernder ist.“ 
 
Daniela Koini, Diplomierte Kinderkrankenpflegerin/ 
Kinderintensivpflegerin, Fachliche Leitung CURAplus 
FamilyCare

„Ich kann mich ganz genau an den Moment erinnern, als mein neun Wochen alter Sohn ins Krankenhaus musste und 
eine unglaublich liebe Clowndame auch zu uns ins Zimmer kam, um für ihn ein süßes Lied auf ihrer Ukulele anzustim-
men. Für mich ist diese Erinnerung absolut rührend und unvergesslich. Ich möchte mich ganz herzlich bei allen ROTE 
NASEN für ihre wunderbare Arbeit bedanken. Es gibt nichts schöneres auf der Welt, als kleine Kinder Lachen zu sehen!“ 

Ivana F., Mutter eines kleinen Patienten und Spenderin 

„Für einige Bewohner des Pflegeheims 
ist der Besuch der ROTE NASEN etwas 
so Besonderes, dass dieser Tag in den 
privaten Kalendern wieder zu finden ist, 
damit er nicht vergessen wird. Also wird 
an diesem Tag das Lieblingskleid oder 
das Lieblingshemd angezogen, um zu 
zeigen, dass dieser Tag nicht wie jeder 
andere ist.“ 

Irene Mittermüller, Altenfachbetreuerin und 
Gedächtnistrainerin, Pflegeheim Neudörfl – 
St. Nikolaus
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ROTE NASEN 
International

„ Gerade in Krisenzeiten braucht es  

Humor, um seelisch gesund zu bleiben.“ 

Monica Culen, Gründerin Rote Nasen

Deutschland Polen

Tschechien

Österreich
Slowakei

Ungarn

Kroatien

ROTE NASEN Partner 
Organisationen 2020

Slowenien

Litauen

Jordanien

Palestina

Nicht nur ROTE NASEN in 11 Ländern, sondern alle Gesund-
heitsclown-Organisationen in Europa waren 2020 von Corona 
stark betroffen. Den Clowns wurde lange Zeit aus Vorsichts-
gründen der Zutritt in die Spitäler und sozialen Einrichtungen 
verwehrt. 

Die Pandemie hat die Dachorganisation ROTE NASEN Inter-
national dazu veranlasst, gemeinsam mit der European 
Federation of Healthcare Clown Organizations (EFHCO) 
eine umfassende Studie durchzuführen und befragte 40 
Clownorganisationen in 21 Ländern zu ihrer Situation und zu 
ihren Zukunftsperspektiven. Überall haben die Clowns mit 

viel Elan und Vitalität neue Möglichkeiten gefunden, kranke 
Kinder und alte Menschen weiterhin zu erreichen. Denn einig 
sind sich alle: Gerade jetzt in dieser herausfordernden Zeit 
ist Humor eines der wichtigsten Elemente für die Seele.

Solidarisch zeigte sich die ROTE NASEN Gruppe auch nach 
dem furchtbaren Terroranschlag in Wien, der die ganze Welt 
schockierte. Innerhalb weniger Tage boten Clowns aus allen 
ROTE NASEN Ländern für Wiener*innen, egal welcher Ab-
stammung, Online-Clownvisiten in 18 verschiedenen  
Sprachen an. Mit der Aktion „Smiles for Vienna“ haben sie  
zu Menschlichkeit, Solidarität und Toleranz aufgerufen.

Salzburger 
Team

Schon seit  
25 Jahren verfolgen die beiden  
Vereine ClownDoctors Salzburg und ROTE 
NASEN Clowndoctors ein gemeinsames Ziel: 

Mag.a (FH) Ivana Bacanovic, Geschäftsführung ROTE NASEN; 
Martin Kotal, Künstlerische Leitung ROTE NASEN;  
Claudia Pallasser, Regionale Programmleitung ROTE NASEN SalzburgLebensfreude und Lachen dorthin zu bringen, wo sie 

vielleicht nicht vermutet, aber dringend gebraucht  
werden. Nun haben sich ClownDoctors Salzburg und 
ROTE NASEN zusammengeschlossen, um noch mehr 
kleine und große Patient*innen und Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen im Land Salzburg erreichen zu können. 
So „operieren“ die Clowndoctors in Salzburg seit 1.1.2021 
unter dem Dach von ROTE NASEN Österreich. 

NEU SEIT 
1.1.2021
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DANKESCHÖN!

Der Verein
Ehrenamtlicher Vorstand: 
Monica Culen – Präsidentin 
Dr.in Elisabeth Hall – Vize-Präsidentin 
Mag. Constantin Veyder-Malberg – Kassier 
Giora Seeliger – Schriftführer 
Dr. Ingo Gutjahr – Beirat

Geschäftsleitung: 
Mag.a (FH) Ivana Bacanovic  – Geschäftsführerin 
Martin Kotal – Künstlerischer Leiter 

Wir möchten darauf hinweisen, dass ein Teil der Fotos in diesem Be-
richt vor dem Ausbruch der COVID-19 Pandemie entstanden sind. 

Ihre Hilfe kommt an!
Das österreichische Spendengütesiegel bestätigt,  
dass ROTE NASEN Clowndoctors Spenden und  
regelmäßige Unterstützungen der Clownpartner*innen  
korrekt und verantwortungsvoll einsetzt.

Spendenabsetzbarkeit: 
Spenden an ROTE NASEN Clowndoctors  
sind steuerlich absetzbar! Reg.Nr.: SO1159

Spendenkonto: 
IBAN: AT82 2011 1822 2414 6701 
BIC: GIBAATWWXXX – Erste Bank

Summe

Summe

Mittelherkunft                                                        € Mittelverwendung                                          €
I.   Spenden

a)   ungewidmete Spenden 
Firmenspenden 
Privatspenden

b)   gewidmete Spenden 
Zweckwidmung für Clownprogramme

II.   Mitgliedsbeiträge

III.  Subventionen und Zuschüsse  
der öffentlichen Hand

IV.  Sonstige Einnahmen 

a)  Vermögensverwaltung  

b)   sonstige andere Einnahmen  
sofern nicht unter Punkt I bis III  
festgehalten

I.    Leistungen für die statutarisch  
festgelegten Zwecke

Clownprogramme national 
(Kinder-Programm, Senioren-Programm, 
Therapiebegleitung, Clowns unterwegs, 
Zirkuswerkstatt, Clowntheater, Varieté, 
Clowns im Behandlungsalltag, Clowns  
auf der Wachkomastation, Emergency  
Smile Austria, Aus- und Weiterbildung, 
Supervision, etc.)

Clownprogramme international 
(Wissenschaftliche Arbeit, internationale 
Programmentwicklung, Ausbildungs- 
porgramm etc.)

II.   Spendenwerbung

III.  Verwaltungsaufwand

IV.  Sonstiger Aufwand sofern nicht  
unter Punkt I bis III festgehalten

V.  Zuführung zu Passivposten für noch 
nicht widmungsgemäß verwendete 
Spenden bzw. Subventionen

VI.   Zuführung zu Rücklagen

VII.   Jahresüberschuss

10.102.760

10.086.855
32.330

10.054.525

15.905
15.905

110

347.396

99.681

63.031

36.650

10.549.946

6.544.308

2.155.776

231.017

60.844

-

-

1.558.001

10.549.946

ROTE NASEN Finanzbericht 2020 
*
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